
Ferdinand Freiligrath.

7. Gleich der Wolke, deren Leuchten Israel im Lande Jemen
Führte, wie ein Geist der Wüste, wie ein fahler, luft'ger Schemen,
Eine sandgeformte Trombe in der Wüste sand'gem Meer,
Wirbelt eine gelbe Säule Sandes hinter ihnen her.

8. Ihrem Zuge folgt der Geier; krächzend schwirrt er durch die Lüste;
Ihrer Spur folgt die Hyäne, die Entweiherin der Grüste,
Folgt der Panther, der des Kaplands Hürden räuberisch verheerte;
Blut und Schweiß bezeichnen ihres Königs grausenvolle Fährte.

9. Zagend auf lebend'gem Throne sehn sie den Gebieter sitzen
Und mit scharfer Klaue seines Sitzes bunte Polster ritzen.
Rastlos, bis die Kraft ihr schwindet, muß ihn die Girxaffe tragen;
Gegen einen solchen Reiter hilft kein Bäumen und kein Schlagen.

10. Taumelnd an der Wüste Saume stürzt sie hin und röchelt leise;
Tot, bedeckt mit Staub und Schaume, wird das Roß des Reiters Speise.
UÜber Madagaskar, fern im Osten, sieht man Frühlicht glänzen —
So durchsprengt der Tiere König nächtlich seines Reiches Grenzen.

471. Nebo.

1. Auf Jordans grünen Borden, 4. Da salbten sie die Leiber,
Da weilte Jakobs Samen, Die staubigen, mit Ole;
Dafeierten die Horden, Da striegelten die Treiber
Die von Mizraim kamen; Die dampfenden Kamele;
Da lagerten die Scharen, Da ruhte wiederkäuend
Dahielt der Herzog Rast, Im Grase Herd' an Herde;
Seit langen, langen Jahren Da flogen wild und scheuend
Der sandigen Wüste Gast. Die langgeschweiften Pferde.

2. Da legten ihre Stecken 5. Da freuten sich die Müden
Die Wandrer aus den Händen Und hoben fromm die Hände,
Und spreizten weiche Decken, Daß ihnen bald beschieden
Entgürtend ihre Lenden; Der langen Wallfahrt Ende.
Und auf den Decken reinlich, Da schärften sie die Schneide
Da lagen buntgeschart Des Schwerts mit kräft'ger Hand,
Die Männer schlank und bräunlich, Zu kämpfen um grüne Weide
Mit schwarzgelocktem Haar. In ihrer Väter Land,

3. Da waren ihre Hütten 6. Das ihrer schien zu warten
Von Leinen aufgestellt, Amandern Bord des Flusses,
Und in der Zelte Mitten Ein lachender Gottesgarten,
Hob sich des Stiftes Zelt. Ein Land des Überflusses.
Da schützten grüne Sträuche Auf ihren Wüstenzügen
Sie vor der Glut der Sonnen; Sahn sie es oft im Geist;
Dafüllten sie die Schläuche Sie sehn das Land jetzt liegen;
Am kühlen Wasserbronnen. Wo Milch und Honig fleußt.
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